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§ 6
Präsident und Vizepräsident

(1) Der Präsident ist dafür verantwortlich, daß die 
gesamte Tätigkeit der SAW auf der Grundlage der Be­
schlüsse der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands 
und der Rechtsvorschriften (§ 1 Abs. 3) erfolgt. Er 
sichert insbesondere die planmäßige Arbeit des Ple­
nums, der Klassen sowie der Kommissionen und trägt 
die Verantwortung für eine enge Zusammenarbeit mit 
der Deutschen Akademie der Wissenschaften zu Berlin.

(2) Der Präsident vertritt die SAW im Rechtsverkehr 
und in der Öffentlichkeit. Er führt den Vorsitz im Prä­
sidium und im Plenum.

(3) Der Vizepräsident ist für die Gestaltung des wis­
senschaftlichen Lebens im Plenum auf der Grundlage 
des Arbeitsplanes verantwortlich. Er hat insbesondere 
die Aufgabe, die Themenstellung für die Arbeit des 
Plenums und der anderen wissenschaftlichen Veranstal­
tungen langfristig vorzubereiten und sie dem Präsidium 
zur Beratung vorzulegen. Der Vizepräsident vertritt den 
Präsidenten bei seiner Abwesenheit.

(4) Der Präsident und der Vizepräsident werden vom 
Vorsitzenden des Ministerrates für die Dauer von 
4 Jahren berufen. Hierzu unterbreitet das Plenum dem 
Vorsitzenden des Ministerrates einen jeweils bis zu 
3 Personen umfassenden Vorschlag.

§7
Auswärtige Beziehungen und Öffentlichkeitsarbeit

(1) Die auswärtigen Beziehungen der SAW werden 
entsprechend den für die Deutsche Akademie der Wis­
senschaften zu Berlin geltenden Regelungen gestaltet. 
Zur Unterstützung der SAW werden die sich bei der 
Realisierung auswärtiger Beziehungen ergebenden 
organisatorischen Aufgaben durch die Deutsche Aka­
demie der Wissenschaften zu Berlin mit wahrgenom­
men. Das gleiche gilt für die Öffentlichkeitsarbeit sowie 
für das Informations- und Dokumentationswesen.

(2) Veranstaltungen der SAW werden auf der Grund­
lage eines gemeinsamen Veranstaltungsplanes der SAW 
und der Deutschen Akademie der Wissenschaften zu 
Berlin vorbereitet und durchgeführt.

(3) Die SAW gibt Berichte über wissenschaftliche Be­
ratungen sowie ein Jahrbuch heraus.

§ 8
Schlußbestimmungen

(1) Diese Verordnung tritt am 4. März 1971 in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt der Beschluß vom 29. November 

1956 über Stellung und Statut der Sächsischen Akade­
mie der Wissenschaften zu Leipzig (GBl. I S. 1323) außer 
Kraft.

(3) Die Wahl von Mitgliedern der SAW und Ent­
scheidungen über die Beendigung der Mitgliedschaft 
(§ 3 Abs. 4) sowie die Wahl der Leiter der Klassen (§ 4 
Abs. 3) bedürfen der Bestätigung durch ein vom Vor­
sitzenden des Ministerrates benanntes Mitglied des 
Ministerrates.

Berlin, den 3. Februar 1971

Der Ministerrat 
der Deutschen Demokratischen Republik

N e u m a n n  
Erster Stellvertreter des Vorsitzenden

Anordnung 
über die Änderung von Preisanordnungen 

im Bereich des Bauwesens
— Aufhebung der Sonderregelungen 
für Betriebe der Landwirtschaft —

vom 15. Februar 1971

Im Einvernehmen mit dem Vorsitzenden des Rates 
für landwirtschaftliche Produktion und Nahrungsgüter­
wirtschaft der Deutschen Demokratischen Republik wird 
folgendes angeordnet:

§ 1
Folgende Paragraphen der Preisanordnung Nr. 3000/12 

vom 10. Dezember 1966 — Inkraftsetzung von Preisan­
ordnungen der Industriepreisreform — (Bauwesen) 
(GBl. II S. 1006) werden aufgehoben:

- § 4 Abs. 1
- § 5 Abs. 1 Buchst, c

- § 6
— § 7 Abs. 1 Buchst, c und Abs. 4
— § 9 Absätze 2 und 3
— § 10 Abs. 2
— § 15
— Anlage 2.

§ 2
Der § 21 der Preisanordnung Nr. 3000/16 vom 10. De­

zember 1966 — Inkraftsetzung von Preisanordnungen 
der Industriepreisreform — (Erweiterung des Anwen­
dungsbereiches der am 1. April 1964, am 1. Januar 1965 
und am 1. Juli 1966 in Kraft getretenen Preisanordnun­
gen) (GBl. II S. 1145) wird aufgehoben.

§ 3
In der Anordnung vom 15. Dezember 1966 über die 

Beibehaltung der gegenwärtig geltenden Preise des 
Handwerks für Lieferungen und Leistungen für die Be­
völkerung nach Einführung der Industriepreise der
3. Etappe der Industriepreisreform — Bauhandwerk — 
(GBl. II S. 1116) sind zu streichen:
— im § 2 Abs. 2 die Worte und der Landwirtschaft
— im § 4 Abs. 2 der 2. Bezugsstrich.

§ 4
Die Absätze 1 und 3 des §2 der Anordnung Nr. 

Pr. 24 vom 8. November 1968 über die Industriepreis­
regelung für Bauglaserzeugnisse (GBl. II S. 933) werden 
für Lieferungen gegenüber der Landwirtschaft aufge­
hoben.

§ 5
Der Abs. 2 des § 1 der Anordnung vom 18. Dezember 

1968 über Preise für bautechnische Projektierungs­
leistungen der volkseigenen Wirtschaft* wird für Lei­
stungen gegenüber der Landwirtschaft aufgehoben.

* in Kraft gesetzt durch Anordnung Nr. Pr. 30 vom 18. De­
zember 1968 über die Inkraftsetzung der Anordnung über Preise 
für bautechnische Projektierungsleistungen der volkseigenen 
Wirtschaft (GBl. II 1969 Nr. 1 S. 7)


